
ARARAT 
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                                                                                   März - Mai 2017 

 

Kopfstand: 

Das Leben ist stärker als der Tod! 

Jesus ist auferstanden! 

Ostern! 



 

Liebe Mitchristen, 

"Wir brauchen noch ein Vorwort, alles ist fertig, nur das 
Vorwort fehlt noch". So ist es mir in den letzten Jahren 
nicht selten ergangen. 
Mit dieser Osterausgabe schreibe ich mein letztes Vorwort, 
denn zum 1. Mai gehe ich offiziell in den Ruhestand als 
Pastor von St. Willehad.  Ich hoffe für die Gemeinde, dass ein Nachfolger 
kommt, so war es zumindest angedacht, aber in einer bewegten Zeit sind 
manche Pläne der Verantwortlichen nicht immer berechenbar. 
Wir gehen in riesigen Schritten auf Ostern zu, es ist das Fest der Feste. Erin-
nern uns die Ostergaben (Osterhase und Ostereier) an ein schönes Fest, so 
sagt unser Glaube noch mehr, wir sprechen vom Tod und der Auferstehung 
Jesu. Durch des Grabes Dunkel auferstehen zum Leben, das hat mit göttli-
chen Kräften zu tun, das hat mit Leben pur zu tun. 
Bei vielen Beerdigungen habe ich immer wieder von der Auferstehung Jesu 
gesprochen. Wenn es die Auferstehung Jesu nicht gäbe, so sagt Paulus, 
dann könnten wir unseren ganzen Glauben vergessen. Die Auferstehung 
Jesu und die Auferstehung aller Christen ist der zentrale Punkt unseres 
Glaubens. Und so möchte ich Sie auffordern, auch als österliche Menschen 
zu leben. Zu wissen, dass auch wir nach dem Tod eines Tages auferstehen, 
dass ist eine Hoffnung, die unserem Leben Kraft gibt.  
Bereiten wir uns auf das Fest der Feste vor, lasst uns auferstehen mitten im 
Leben, lasst uns Ostern feiern ein ganzes Leben lang. 
 

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne ein gesegnetes Osterfest und eine Auf-
erstehung zum Leben, Ihnen alles Gute 

Ihr    Pastor Karl Terhorst 

Wie es in Esens weitergeht, lesen Sie in einer Mitteilung von Pfarrer Heuer-
mann auf Seite 4!  



 

Auferstanden am dritten Tage erschien Jesus vielen, 
damit sie an ihn glaubten. 
Er erschien den zweifelnden Frauen, 
den verängstigten Jüngern, 
dem ungläubigen Thomas, 
den erfolglosen Fischern. 
Er erscheint den Männern und Frauen, 
die sich in auswegloser Situation glaubten, 
die am Ende waren mit ihrem Wissen, ihrem Glauben. 
Das ist die eigentliche Osterbotschaft: 
Gott verlässt uns nicht, 
er kommt in unsere Hilflosigkeit, 
wo alles zerbricht, was trug, 
gerade wenn unsere Not am größten ist, 
steht er an unserer Seite. 

                                                             Irmela Mies-Suermann in: Pfarrbriefservice.de 



 
Personelle Veränderungen 
 

Unsere Kirchengemeinde St. Wille- 
had steht in den ersten Wochen des 
neuen und jungen Jahres 2017 vor 
bedeutenden personellen Verände-
rungen. Aus dem Pfarrgemeinderat 
sind mit Annette Hoffmann, Christine 
Schute und Rolf Ziebolz nicht nur drei 
Personen ausgeschie-
denen, sondern zu-
sammen mit dem Pfar-
rer bildeten die drei 
den Vorstand des Gre-
miums. Auf seiner 
Klausursitzung am (21. 
Januar) hat der Pfarr-
gemeinderat einen 
kommissarischen Vor-
stand mit den drei 
Hauptamtlichen - Lea 
Wenker, Adam Chmielarz u.  Bernd 
Heuermann - gebildet. Kommissa-
risch sind diese drei tätig, bis das Gre-
mium sich für einen neuen und dau-
ernden Vorstand entscheiden wird. 
Zur Klärung der damit einhergehen-
den Fragen steht dem Pfarrgemein-
derat Dieter Kamp aus dem Bischöfli-
chen Seelsorgeamt zur Seite. Für eine 
Neuausrichtung ist es auch wichtig, 
dass noch weitere Personen aus der 
Kirchengemeinde in dem Gremium 
mitarbeiten. Die beiden letzten mög-
lichen Nachrücker auf der Kandida-
tInnenliste stehen für die Mitarbeit 
leider nicht zur Verfügung. Der Pfarr-
gemeinderat ist dankbar für Hinweise 

und Vorschläge,wer für ein Engage-
ment geeignet scheint. 

Überraschend und unerwartet hat 
der Bischof von Osnabrück entschie-
den, dass die Dienstzeiten von Pastor 
Karl Terhorst und Pastor Michael 
Stromann mit Datum des 1. Mai zu 
Ende gehen. Mit demselben Datum 
beginnt Marco Risse seine seelsorge-

rische Tätigkeit als 
Pastor in unserer Pfar-
reiengemeinschaft. Bis 
zur Renovierung des 
Esenser Pastorats wird 
Pastor Risse in Norden 
wohnen. Mit ihm ste-
hen dann dauerhaft 
zwei Priester für die 
Pfarreiengemeinschaft    
zur Verfügung. So 
sieht es auch der pas-

torale Perspektivplan Marco Risse bei 
seiner Einführung als Kaplan in unse-
rer Diözese vor. Wir dürfen uns freu-
en, dass Pastor Risse bereit ist, mit 
uns Gemeinde im touristischen Ge-
biet an der ostfriesischen Nordsee-
küste zu gestalten. Ich persönlich 
freue mich, einen jungen Priester im 
Pastoralteam begrüßen zu können. 
Zeigen wir ihm in der bekannten 
ostfriesischen Gastfreundschaft die 
besonderen Schönheiten unserer 
Region und die interes-
santen Herausforde-
rungen in unseren Ge-
meinden.      
B. Heuermann, Pfarrer 
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Marco Risse 2009 bei seiner Einfüh-

rung in Meppen                   (Bild privat) 



Ehrenamtstag 2016  
Ausflug nach Neustadtgödens  

 
Unsere Pfarrgemeinden leben von 
dem Engagement und dem Einsatz 
vieler ehrenamtlicher Mitarbeiter.  
Um diese Arbeit zu würdigen, waren 

alle Ehrenamtlichen von St. Willehad 
am Samstag, den 19. November 
2016, zu einem gemeinsamen Aus-
flug nach Neustadtgödens eingela-
den. Dieser begann mit einer inte-
ressanten Führung durch die Katho-
lische Kirche, denn die bereits 1715 
gebaute Kirche ist das älteste, nach-
reformatorische katholische Gottes-
haus Ostfrieslands.  

Nach einem gemeinsamen Mittages-
sen konnte man dann an einer 
Stadtführung mit Ausrufer Hinrich 
Janßen teilnehmen. Besonders inte-
ressant ist Neustadtgödens, weil 
hier früher fünf Konfessionen fried-
lich nebeneinander lebten. Neben 
der Katholischen Kirche sind auch 

die historischen 
Gotteshäuser der 
anderen Konfessi-
onen bis heute 
erhalten, so die 
Mennonitenkirche 
von 1741 und die 
Reformierte Kir-
che von 1715, die 
heute allerdings 
beide privat ge-
nutzt werden. 
Während des 
wirklich sehr in-
formativen Rund- 
gangs durch den 
malerischen Ort 
konnte auch die 
1795 errichtete 

Evangelisch-Lutherische Kirche und 
die 1852 erbaute Synagoge, heute 
als Museum genutzt, besichtigt wer-
den.  
Der Ehrenamtstag endete schließlich 
mit einer gemeinsamen Teetafel im 
katholischen Gemeindehaus von 
Neustadtgödens und einem an-
schließenden Gottesdienst in der St. 
Josephskirche.  
                                   Text und Bild: Jürgen Siegeris 
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Die ehemalige Synagoge in Neustadtgödens 



Karneval in St. Willehad  
 

Auch in diesem Jahr wurde in unse-
rer Gemeinde wieder Karneval gefei-
ert. Am Dienstag, den 7. Februar tra-
fen sich die Senioren der Herbstson-
ne im karnevalistisch geschmückten 
Gemeindehaus zu einem fröhlichen 
Nachmittag. Natürlich gab es wieder 
Kaffee und leckere Berliner, lustige 
Stimmungs– und Schunkellieder und  

 

auch Franz Schnapp ließ es sich nicht 
nehmen, einige heitere Mundharmo-
nika-Stücke beizusteuern. Wie schon 
seit einigen Jahren konnte man auch 
einer längeren Büttenrede lauschen, 
in der unter dem Motto „Eins, zwei, 
drei im Sauseschritt“ so manches aus 
der Gemeinde glossiert und auf die 
Schippe genommen wurde. 
                                            Jürgen Siegeris 

Eltern-Kind-Gruppe in Noahs Arche 

Sie ist riesig, die 
nachgebaute Ar-
che Noah, die  in 
Wilhelmshaven  
zu besichtigen 
war.  
Die Eltern-Kind-
Gruppe  nutzte 
die Gelegenheit, 

biblische Erzäh-
lungen anschau-
lich zu erleben.  
Nicht nur die Kin-
der waren beein-
druckt…. 
                                                      

 

Die Arche - und darin Paare von Tieren und Menschen

– und Adam und Eva natürlich 

R
 Ü

 C
 K

 B
 L

 I 
C

 K
 



Ma(h)l  ganz anders 

Am Gründonnerstag (13. April) wer-
den 12 Männer und Frauen, ob ka-
tholisch, evangelisch oder anders-
gläubig, in Esens ab 11.00 Uhr auf 
dem Marktplatz und einigen ande-
ren Plätzen der Innenstadt das 
"Abendmahl", wie es Leonardo da 

Vinci gemalt hat, dar- 
stellen. Hierfür suchen wir noch eini-
ge Personen, die sich trauen, dieses  
Kunstwerk lebendig werden zu las-
sen. Es geht alles ohne Kostüme, nur 
mit der Geste, wie auf einem Foto 
aus einer früheren Aktion zu sehen 
ist.  Bitte melden Sie sich im Pfarr- 

büro, Tel. 04971-45 36. 

 

Gebetstreffen  
 
Wir wollen uns 1x monatlich zu ei-
nem Gebet im Pfarrheim von St. Wil-
lehad treffen, und zwar immer am 
letzten Montag des Monats um 
19.00 für eine halbe Stunde. 
Eingeladen sind alle Interessierten, 
auch Urlauber. Die Gebetszeit soll ein 
Bibelwort und/oder einen anderen 
guten Text enthalten, eine stille Zeit 
sowie frei formulierte und gemeinsa-

me vorformulierte Gebete. Natürlich 
wollen wir auch singen. 

Ruth Ritter, Jürgen Siegeris und Helga Raytarowski 
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Konzert mit „Sonans“ und 
„Zingroom“ 

Am Palmsonntag, den 9. April 
um 17.00 Uhr wird in der St. 
Willehad-Kirche die Chorge-
meinschaft Sonans russisch-
orthodoxe Kirchenmusik prä-
sentieren. Daneben stellt das 
Groninger Quartett Zingroom  
 

 
 
den Zyklus Israel von Chris-
tiaan Verhoog mit verton-
tem plattdeutschem Text 
vor.   
Der Eintritt ist frei.  
Eine Kollekte wird erbeten.  
 

                                           Bild: privat 

K
 U

 R
 Z

   
N

 O
 T

 I 
E 

R
 T

 

Bibelkreis zu den Lesungen  
der Osternacht 
Die Osternachtliturgie ist die gefüll-
teste aller Gottesdienstformen der 
katholischen Kirche. Einen wesentli-

chen Teil macht dabei der Wort-
gottesdienst mit den 7 alttestament-
lichen Lesungen aus, von denen oft 
jedoch nur 2 oder 3 gelesen werden 

– einerseits, weil aus zeitlichen Grün-
den reduziert wird, andererseits, 
weil diese Texte sich nicht unbedingt 
von selbst erschließen und vielen 
fremd bleiben: Was ist das für ein 
Gott, der die Ägypter im Meer um-
kommen lässt, damit Israel in die 
Freiheit ziehen kann? Was ist das für 
ein Gott, der Abraham auffordert, 
seinen Sohn zu opfern….Was haben 
diese Texte mit Ostern zu tun?  
Die zeitlich begrenzte Bibelreihe 
möchte mit Interessierten an 6 
Nachmittagen jeweils einen dieser 
Texte bearbeiten. 
Ort: Gemeindehaus von St. Willehad,   
Zeit: 15-16:30 Uhr am 3.3./10.3./ 17.3/ 
24.3./31.3.und 7.4. (jeweils freitags) 
                                                                Brigitte Hesse  

Vom Dunkel ins Licht 

Die Bücherhütte und der 
Eine-Welt-Laden öffnen wie-
der am Palmsonntag. 
Beide suchen weitere „Mit-
streiter“ – für die Öffnungs-
zeiten, aber auch schon vor-
her um einzusortieren, aus-
zuzeichnen etc.  
Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro! Bilder: Brigitte Hesse  



Mit diesem Leitwort und dieser 
Einladung starten wir gemeinsam 
mit Ihnen in die neue Fastenaktion 
2017 von MISEREOR.  
MISEREOR  stellt darin das afrikani-
sche Land Burkina Faso in den 
Mittelpunkt. Dort betreiben Bau-
ernfamilien erfolgreich eine Land-
wirtschaft, die an die örtlichen Be-
dingungen angepasst ist. Wie in 
Burkina Faso entstehen auch an 
vielen anderen Orten der Welt 
neue Ideen, die dazu beitragen, 
Hunger, Krankheit und 
Unfrieden zu beenden. 
Solche Beispiele vor 
Augen ruft uns Papst 
Franziskus in seiner 
Enzyklika Laudato si' 
dazu auf, unser Den-
ken und Handeln "in 
den Dienst einer ande-
ren Art des Fortschritts 
zu stellen, der ge-
sünder, menschlicher, 
sozialer und ganzheitli-
cher ist" (LS 112). 
Denn obwohl es genügend Nahrung 
und Auskommen für alle geben 
könnte, bestimmen Not und Man-
gel den Lebensalltag unzähliger 
Menschen. Ihnen zu helfen, mit 
guten Ideen an einer besseren Zu-

kunft zu arbeiten, ist die Aufgabe 
von MISEREOR.  
Spenden sammeln für eine bessere 
Welt am MISEREOR-Sonntag (zwei 
Wochen vor Ostern), diese Fasten-
aktion ist Jahr für Jahr eine großar-
tige Bewegung der Hilfe. Viele Hun-
dert Initiativen, Ideen, Veranstal-
tungen werden auf die Beine ge-
stellt. Viele Tausend Kinder, Ju-
gendliche, Frauen und Männer 
bitten um Spenden für Hilfe in Afri-
ka, Asien und Lateinamerika. Die 
Kollekte am 5. Fastensonntag und 
die Spenden, die durch Solidaritäts-
Aktionen gesammelt werden, sind 
das Fundament der erfolgreichen 
MISEREOR-Arbeit.  

Selbstverständlich gibt es am MI-
SEREOR-Sonntag in unserer Ge-
meinde auch wieder ein  

              Fastenessen.  
Dazu laden wir Sie nach dem 
Gottesdienst in St. Willehad ganz 
herzlich ins Pfarrheim ein. 
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Kirchenkino 
Das Kirchenkino „Wir zeigen‘s 
Ihnen!“ setzt sich in den nächsten 
Monaten fort. Die nächsten Filme, 
die die drei Gemeinden St. Magnus, 
St. Willehad und die evangelisch-
freikirchliche Gemeinde zeigen, sind: 
 

Sonntag, 12. März, 
17.00 Uhr  
„Die Bücherdie-
bin“, Gemeindesaal 
St. Magnus.  
 
 
 

Sonntag, 9. April, 
17.00 Uhr 
„Oscar und die 
Dame in Rosa“ 
Ev.-freikirchliche 
Gemeinde 
 
 
Sonntag, 14. Mai, 
17.00 h 
„BFG - Sophie und 
der freundliche  
Riese“, Gemeinde-
saal St. Magnus 
 
 

 

Einladungen an Jugendliche 
KJO und Dekanatsjugendbüro mit großem Programm 
Hier nur eine kurze Teilübersicht, die für Euch sicher interessant 
ist. Mehr erfahrt Ihr über:  
www.katholische-jugend-ostfriesland.de 
 

18.03. Fußball-Cup (Ostgroßefehn) 
02.– 05.06. Pfingstzeltlager in Werpeloh – Zelten mit festen sanitären Anlagen von 
8 bis 14 Jahren  
24.- 31.07. Sommerfreizeit in Friesoythe – festes Haus von 8 bis 13 Jahren  
11.- 13.08. Survival Wochenende im Emsland (geplant), ab 15 Jahren 
Dekanatsversammlungen  
17.03.  18:30 (Aurich)/10.06. 17:00 (Neustadtgödens)/09.09. 10:30 (Wittmund) 
gemeinsam mit BDKJ Regionalverband/2.12. 16:00 (Aurich)  
10.- 12.11. Time Out Wochenende  auf Langeoog  ab 14 Jahren  
16. 09. Messdienertag (Ort noch offen) für alle MessdienerInnen in Ostfriesland 
07.- 14.07.  Radtour  durch Ostfriesland – Übernachten in Gemeindehäusern 
ab 15 Jahren (fitte 14 jährige dürfen auch!  ) 
16.- 23. 07. Taizé (Frankreich) Auszeit vom Alltag, auf der Suche nach dem Sinn des 
Lebens und  Jugendliche aus anderen Ländern kennen lernen…  
für Jugendliche ab 15 und junge Erwachsene 
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Näheres zu den Filmen entnehmen Sie 
bitte den ausliegenden Flyern. 



Voranzeigen: Ausstellung 

„Glänzende Aussichten- Karikaturen 
zu den Themen Klima, Konsum und 
anderen Katastrophen“ so  heißt  

eine Ausstellung von Misereor, die 
vom 21. Mai bis zum 2. Juni in St. 
Willehad gezeigt wird. 

In 99 Karikaturen wagen 40 Karika-
turistinnen und Karikaturis-
ten einen überraschend 
anderen Blick auf die Her-
ausforderungen unserer 
Zeit.  Auf witzige, ver-
blüffende und manchmal 
auch erschreckende Weise 
regen sie zum Nachdenken 
an über die Abgründe un-
seres individuellen Verhal-
tens, aber auch über die 
großen weltpolitischen Zu-
sammenhänge. Begleiten-
de Veranstaltungen sind 
vorgesehen. Näheres dem-
nächst auf den  Plakaten. 
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Chorkonzert 

Am So, den 4. Juni 
(Pfingstsonntag) 
laden die „Friends 
of gospel St.  
Willehad“ zu ei-
nem Konzert ein. 
Beginn in der Kir-
che ist um 19.30 
Uhr. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spen-
de für die Chorar-
beit wird gebeten. 



Regelmäßige Gottesdienste auf Spiekeroog: 

 
samstags  17:00 Vorabendmesse (ab 08.04.)  
sonntags  10:00 Uhr (ab 26.03.) 
werktags 17.00 Uhr dienstags und donnerstags 

 

 

 

Montag, 17.04.2017, 20:00 Uhr, Kath. Kirche  St. Peter 
 

Konzert: „Klassik überall… Concerti virtuosi“  
Die Kammerphilharmonie Köln gastiert auf Spiekeroog 
Unter dem Motto „Klassik überall… Concerti virtuosi" gelangen in diesem 
Jahr u.a. Werke von Vivaldi, Mozart, Boccherini, Tschaikowski und Paganini 
zur Aufführung. Eintritt: € 20,- / € 12,- ermäßigt 

Sa, 08.04. 17:00 Uhr  Vorabendmesse 

So, 09.04. 
Palmsonntag 

10:00 Uhr Hl. Messe  
mit Segnung der Palmzweige 

13.04. 
Gründonnerstag 

20:00 Uhr Abendmahlsliturgie 

14.04. 
Karfreitag 

15:00 Uhr Gedenken des Leidens 
und Sterbens Christi 

15.04. 
Karsamstag 

21:00 Uhr Osternachtfeier mit 
anschl. Agape 

16.04. 
Ostersonntag 

10:00 Uhr Festhochamt 

17.04. 10:00 Uhr  Hl. Messe  
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                Foto: Kammerphilharmonie 



St. Peter Spiekeroog  
 

Rückblick auf Advent –  

Weihnachten – Silvester 
  
„Es kommt ein Schiff geladen...“ 

Dieses sehr symbolträchtige Adventslied 
stand Pate bei der Gestaltung der Ad-
ventszeit in St. Peter auf Spiekeroog. In 
jeder Woche wurde mit dem Entzünden 
einer Kerze am Adventskranz ein buntes 
Drachenschiff in den weiten, spitzen Kir-
chenbau gehängt. Aus allen Richtungen 

kamen  sie; von Norden, Osten, Westen 
und Süden fanden sie den Weg, wie weit 
gereiste Gäste, die die Insel besuchen, 
wie Menschen aus fernen Ländern, die 
Schutz und Heimat suchend zu uns kom-
men, wie Traumboote, die mit ihren Far-
ben und ihrer Leichtigkeit unsere Sinne 
ansprechen, unseren Blick nach oben 
lenken und unseren Horizont heben und 
weiten. Diese ungewöhnliche, ins Auge 
springende Adventsgestaltung hat bei  
 

 

vielen Besuchern in St. Peter ein Stau-
nen, Fragen und bewunderndes „Sich 
einlassen“ hervorgerufen.  

Zu Weihnachten löste die Krippe den 
Adventskranz ab. Seit vielen Jahren 
schon werden die schlichten Wellpappfi-
guren auf ganz besondere, immer ande-
re Weise lebendig. Jedes Jahr stellt sich 
Elisabeth Günnewig die Frage: „Was ist 
uns in diesem Jahr wichtig?“ „Was be-
wegt die Menschen?“ Und …„Wie kön-
nen wir dies mit unserer Krippengestal-
tung zum Ausdruck bringen?“ 
So saßen Maria und Josef 2015 mit ih-
rem Kind wie Flüchtlinge in einem Boot -
ein anderes Mal standen sie vor salzge-
tränkten Dalben, die das Meer beim letz-
ten Herbststurm angespült hatte. 
In diesem Jahr fand die hl. Familie ihren 
Platz auf einer großen, runden Weltkarte 
– geschützt einzig durch einige Rinden-
stücke, die wie ein zugiger, windiger 
Bretterverschlag hinter ihnen aufragte. 
Immer wieder saßen oder standen Men-
schen vor dieser ungewöhnlichen, 
schlichten und doch so aussagekräftigen 
Krippe und fanden ganz unterschiedliche 
Zugänge und Deutungen. 
Weihnachten, das findet weltweit, über-
all dort statt, wo Menschen sich auf das 
Kommen Gottes einlasen – ja, ihn einlas-
sen. Wie Flüchtlinge, Heimatlose irren 
die Figuren schutzlos durch die Weite 
der Welt. Wohin? Wo finden sie Heimat, 
wo Geborgenheit? „Wo stehe ich?“ 
In vielen Betrachtern wurden Fragen 
nach persönlicher Orientierung, Lebens-
planung und Zielfindung geweckt.  
St. Peter war in der gesamten Weih-
nachtszeit vom Morgen bis in die frühen 
Abendstunden für Besucher geöffnet. 
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Sowohl in Zeiten der Stille als auch zu 
den Gottesdiensten und Andachten 
fanden viele den Weg hinauf in die Zelt-
kirche.  
Am Hl. Abend konnte Pastor Karasch, 
der eine Seniorengruppe aus Oberhau-
sen über die Feiertage auf die Insel be-
gleitet hatte, eine Christmette feiern. 
Auch die Abendmesse am 2. Feiertag 
wurde von Gästen und Insulanern gut 
angenommen. 
Beim „Singen zur Weihnachtszeit“ lud 
Reinhard Eickhoff ein, zu Orgel 
und Harfe bekannte Weih-
nachtslieder erklingen zu las-
sen. Rund 90 Sängerinnen und 
Sänger stimmten mit ein und 
erfuhren zwischen den Lie-
dern, mit welchen Bräuchen 
und Ritualen Menschen in 
anderen Ländern dieser Welt 
das Weihnachtsfest feiern. 
Am 31. 12. schließlich gestal-
tete Urlauberpastor Jürgen 
Streuer in der mit Kerzen er-
leuchteten Kirche einen stim-
mungsvollen Gottesdienst zum 
Jahresausklang.  
Tief in der Silvesternacht, um 
23.30 Uhr, fand die inzwischen 
schon zur Tradition gewordene Andacht 
zum Jahreswechsel statt. Elisabeth Gün-
newig, Reinhard Eickhoff und Rita Dir-
kes luden die rund 160 Besucherinnen 
und Besucher ein, suchend, träumend 
und entdeckend in das vor ihnen liegen-
de Jahr zu gehen. Mit Sekt und spani-
schen Wunschtrauben wurde das neue 
Jahr anschließend auf dem Petersplatz 
begrüßt. 
In lebendig gelebter Geschwisterlichkeit 
fanden sich am Abend des 1. Januar 

evangelische und katholische Insulaner 
und Gäste zum alljährlich stattfinden-
den ökumenischen Jahresbeginn ein. 
Beladen mit der bleibenden Kraft vieler 
guter Begegnungen, mit Träumen und 
guten Wünschen in ein neues Jahr zu 
gehen ist wohl ein guter Start! 
Die Menschen in und um St. Peter hal-
ten ihre Segel in den Wind und nehmen 
Kurs auf 365 lebendige Tage hier auf 
Spiekeroog! 

Text neben dem Bild: 

„Heute in zwanzig Jahren wirst du mehr 
enttäuscht sein über die Dinge, die du 
nicht getan hast als über die, die du 
getan hast. Also brich auf, mach die 
Leinen los, fang den Fahrtwind mit dei-
nen Segeln, suche, träume, entdecke! 

  (M. Twain) 

          Text : Reinhard Eickhoff, Rita Dirkes.                        
           Bilder: Elisabeth Günnewig 
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März     

Donnerstag 2. März 2017 19.30 Uhr Sitzung PGR 

Freitag 3. März 2017 15.00 Uhr Bibelkreis zu Osternachtstexten 

Freitag 3. März 2017 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in 

    der Kirche der Baptisten 

     

Montag 6, März 2017  20.00   Uhr Kirchenvorstand 

Dienstag 7. März 2017 15.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag 7. März 2017 15.00 Uhr Herbstsonne  

Mittwoch 8. März 2017 15.00  Uhr Kfd und Montagsrunde  

Mittwoch 8. März 2017 17.00 Uhr Deutung und Erklärung Chagall Fenster 

Donnerstag 9. März 2017 19.30 Uhr Erzähl- und Info-Abend Groschenkirmes 

    Bilder aus Brasilien 

Freitag 10. März 2017 15.00 Uhr Bibelkreis zu Osternachtstexten 

Freitag 10. März 2017 19.00 Uhr Gebet der Jugend, Rhauderfehn 

     

Dienstag 14. März 2017 15.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Mittwoch 15. März 2017 14.15 Uhr Herbstsonne, Sonderausflug 

Freitag 17. März 2017 15.00 Uhr Bibelkreis zu Osternachtstexten 

     

Dienstag 21. März 2017 15.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Mittwoch 22. März 2017 15.00  Uhr Kfd und Montagsrunde  

Freitag 24. März 2017 15.00 Uhr Bibelkreis zu Osternachtstexten 

Samstag 25. März 2017 10.00 Uhr Putz-und Aufräumtag 

     

Dienstag 28. März 2017 15.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag 28. März 2017 19.00 Uhr ‚Bibel neu entdecken‘- WGD und Gespräch 

Donnerstag 30. März 2017 19.30 Uhr  Sitzung PGR 

Freitag 31. März 2017 15.00 Uhr Bibelkreis zu Osternachtstexten 

     

April     

Sonntag 2. April 2017 12.00 Uhr Fastenessen 

Dienstag 4. April 2017 15.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag 4. April 2017 15.00 Uhr Herbstsonne 

Mittwoch 5. April 2017 17.00 Uhr Deutung und Erklärung Chagall Fenster 

Freitag 7. April 2017 15.00 Uhr Bibelkreis zu Osternachtstexten 

Sonntag 9. April 2017 17.00  Uhr Konzert Sonans 
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Mittwoch 12. April 2017 15.00  Uhr Kfd und Montagsrunde  

Donnerstag 13. April 2017 11.00  Uhr "Mahl ganz anders"(Stadt) 

Freitag 14. April 2017  11.00 Uhr Kinderkreuzweg 

     

Mittwoch 26. April 2017 15.00  Uhr Kfd und Montagsrunde  

Donnerstag 27. April 2017 19.30 Uhr  Sitzung PGR 

     

Mai     

Dienstag 2. Mai 2017 15.00 Uhr Maiandacht 

Dienstag 2. Mai 2017 15.00 Uhr Maisingen: Herbstsonne, Kfd und  

    Montagsrunde 

Dienstag 9. Mai 2017 15.00 Uhr  Maiandacht 

Mittwoch 10. Mai 2017 19.00 Uhr Gebet der Jugend, St. Willehad 

Dienstag 16. Mai 2017 15.00 Uhr  Maiandacht 

Dienstag 23. Mai 2017 15.00 Uhr  Maiandacht 

Mittwoch 24. Mai 2017 15.00 Uhr Kfd und Montagsrunde  

     

Jeden   Dienstag 20.00   Uhr Probe „Friends of gospel“ St. Willehad 

Jeden  Mittwoch 19.30 Uhr Probe Willehadchor E 
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Impressum:  
Hrsg: Kath. Kirchengemeinde St. Willehad 
V.i.S.d.P.  Pfr. Bernd Heuermann, Norden 
Zusammenstellung und Layout: Brigitte Hesse/Gisela Sabzog 
Druck: Gemeindebriefdruckerei   Auflage: 2000 
Titelbild und Rückseitenmotiv: Peter Weidemann, Bild auf S.3 Martin Manigattrer 
in: Pfarrbriefservice.de. Alle anderen Bilder siehe Nachweis am Bild  
Wir danken den Inserenten für Ihre Anzeigen, die uns  sehr helfen, den ARARAT 
zu  finanzieren! 

Freud und Leid    

    

Taufen     

Leonard Kröger getauft am  04.12.2016  

Mia Leila Gubala getauft am  15.01.2017  

    

Verstorbene     

Janusz Kazur verstorben am  21.01.2017     85 Jahre 

Regina Bögner, geb. Töpfer verstorben am  04.02.2017     78 Jahre 
       



Name / Team Kontaktperson Telefon / E-Mail 

Pfarrbüro St. Willehad Birgit Wölk 04971 4536 

  st.willehad.esens@ewe.net 
Bürozeiten Mo. und Mi. 9-12 Uhr Do. 15-17 Uhr 

Priester vor Ort Pastor Karl Terhorst 04971 29 08 03 

    karl.terhorst@gmx.de 
Pfarrgemeinderat und     

Kirchenvorstand, Vorsitzender Pfr. Bernd Heuermann 0178 71 33 994 

    palukka@web.de 
Familiengottesdienst-Team Karola Pfahl 04977 93 93 77 

Jugendarbeit, Messdiener  karola.pfahl@web.de 
 Petra Tannen 04971 94 94 90 

    herotannen@ewetel.net 
Eltern-Kind-Gruppe Gabriele Patcha-Heiting 04971 3013  

    bernd.heiting@ewetel.net 
Chor Friends of gospel Karl Fischer 04971 92 59 759 

    friendsofgospel@ewetel.net 
Willehad-Chor, Sprecherin Anna Frost 04971 94 63 07 

  Hilke Schipper anna.frost@ewetel.net 

Eine-Welt-Laden Christiane Zinke 04971 7810 

  christianezinke@gmx.de 

 Renate Geiger 04971 94 68 44 

    geiger.esens@t-online.de 
Bücherhütte Christine Schute 04971 94 64 07 

    C.schute@gmx.de 

Sachausschuss Liturgie Pastor Karl Terhorst 04971 29 08 03 

    karl.terhorst@gmx.de 
KFD und Montagsrunde Marianne Schmidt 04971 92 64 919 

    marianne.schmidt1@t-online.de 
Groschenkirmesteam Norbert Peters 04971 57 33 

  petersnorbert@gmx.de 
 Brigitte Hesse 04971 54 98 

    hesse@dekanat-ostfriesland.de 

Caritaskreis Pastor Karl Terhorst 04971 29 08 03 

Seniorenkreis "Herbstsonne“   karl.terhorst@gmx.de 
Kommuniongruppe Pastoralreferent 04931 93 29 493 / 04931 22 23 

  Adam Chmielarz a.chmielarz@sankt-ludgerus-norden.de 
Seelsorge am Meer Carolin Hanke 04931 93 66 96 

  Natalia Löster kontakt@kircheanderkueste.de 
Ararat Osterbrief-Redaktion Brigitte Hesse hesse@dekanat-ostfriesland.de 
  Gisela Sabzog gisela.sabzog@ewetel.net 
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 Zwei Nester auf dem 

Bild haben die gleiche 

Anzahl und Farbe von 

Eiern. Welche Nester 

sind es?  

Quelle: Christian Badel, 

www.kikifax.com, in: 

Pfarrbriefservice.de   

Was ist hier anders?  Suchbild Osterhase   

© Daria Broda, www.knollmaennchen.de  in: Pfarrbriefservice.de  

Auflösung: Nest 1 und 4 
haben die gleiche Anzahl 
und Farbe von Eiern 



  

  

  

  



Regelmäßige Gottesdienste in St. Willehad 

Samstag     18:30 Uhr   ab 8. April Vorabendmesse  

Sonntag      10:00 Uhr   Heilige Messe 
Mittwoch     09:30 Uhr   Heilige Messe 

Gottesdienste in St.Willehad in der Karwoche 

02.04. Sonntag 10:00 Uhr   
Heilige Messe  
anschl. Fastenessen im Pfarrheim 

11.04. Dienstag  18:30 Uhr Bußandacht 

13.04. Gründonnerstag  18:30 Uhr Heilige Messe (anschl. Anbetung) 

14.04. Karfreitag  
11:00 Uhr 
15:00 Uhr 

Kinderkreuzweg  
Karfreitagsliturgie 

15.04. Karsamstag  21:00 Uhr Osternachtsfeier (anschl. Agape) 

16.04. Ostersonntag 
   

09:00 Uhr  
10:30 Uhr  
18:30 Uhr 

Festhochamt  
Familiengottesdienst  
Vorabendmesse 

17.04. Ostermontag  10:00 Uhr Heilige Messe 

In der Fastenzeit: Kreuzwegandachten jeweils dienstags 15.00 Uhr 
Im Mai: Maiandachten jeweils dienstags  15:00 Uhr 

Voranzeige 

07.05. Sonntag  10:00 Uhr Erstkommunionfeier 

08.05. Montag  10:00 Uhr 
Dankgottesdienst  
der  Erstkommunionkinder 

25.05. Christi Himmelfahrt  10:00 Uhr Heilige Messe 


